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AKIN 

ARBEITSKREIS INDIANER NORDAMERIKAS 
Menschenrechtsorganisation 
www.arbeitskreis-indianer.at 

Treffen: jeden Montag ab 20.00 Uhr im WUK- 
Stiege 5 /AKN-Raum 

 

 

Tätigkeitsbericht 2012 

Jän. und Feb. 2012  Vorbereitungen und Besprechungen betreffend geplanter Protestbriefe/Mails zur Bedrohung 
des Weltkulturerbes GRAND CANYON durch möglichen Uranabbau 

 
12.01.2012 Reaktion des Büros Berlakovich auf unsere Anfrage/Information bezüglich Treibstoffrichtlinie 

EU/Teersandabbau in Kanada 
21.01.2012 Aufruf an Mitglieder- und Interessentenkreis zur Unterstützung einer On-Line Petition gegen 

Teersandabbau in Kanada 
 
13.02.2012 Unterstützung der Petition „Stop the Risky KeystoneXL Pipeline“ (Kanada) 
 
15. – 25.02.2012  Mitarbeit bei internat. UN-Konferenzen in Genf:  
  WIPO-Konferenz (World Intellectual Property Organisation/IGC),  Lobby-Arbeit gegen 

Biopiraterie; Assistenz beim „Indigenous  Caucus“ 
 
20.02.2012  Vortrag von unserem Obmann im Schottencafe (Wien 1) für die Gruppe „Daughters of the 

American Revolution“ über die Tätigkeiten von AKIN 
 
21.02.2012 E-Mail-Aussendung zur Unterstützung der Kampagne gegen Teersandabbau in Kanada 
 
05.-25.05.2012 Teilnahme an  internat. UN-Konferenz in New York : 

„United Nations Permanent Forum on Indigenous Issues“. Mitarbeit bei IPCB (Indigenous 
Peoples Council on Biocolonialism), bei Protestaktionen. Networking mit Europäischen 
Unterstützungsgruppen. 

 
Mai 2012  Beginn der Vorarbeiten für das Konzert von Mich Walking Elk und Wade Fernandez im 

November 2012 
 
21.05.2012  Treffen mit Nicole Schabus-Juristin/Aktivistin aus Kanada und Informationsaustausch 

betreffend Lachsfarmen und die Bedrohungen durch Norwegische Lachszuchten für den 
Wildlachs (Lebensgrundlage für viele Indigene in Kanada) 

 
02.06.2012  Infotisch am Südwind-Fest im Alten AKH  
 
Juni 2012  neue Homepage von AKIN ist fertiggestellt 
 
22.  – 24.06.2012  Teilnahme am Euromeeting in Freiburg (Treffen der deutschsprachigen 

Menschenrechtsorganisationen, Koordination der Zusammenarbeit für Indigene in 

Nordamerika). 
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09. – 19. 07.2012 Teilnahme an internat. UN-Konfernez in Genf:  

WIPO-Konferenz (World Intellectual Property Organisation/IGC) und EMRIP (Expert 

Mechanism on the Rights of Indigenous Peoples); Teilnahme und Mitarbeit an 

Landrechtsseminar „Treaty rights“, Assistenz bei Dr. Debra Harry (IPCB - Indigenous People’s 

Council on Biocolonialism) 

Juli 2012  Artikel in Nr. 88 der Zeitung Ökoenergie: Profite auf Kosten Indigener Völker (Teersand)  – 

auf Basis von Informationen von AKIN 

Juli 2012   Absage der MA7 auf unser Förderansuchen für das Konzert mit dem indigenen Aktivisten  

   Mitch Walking Elk und Beginn der Sponsorensuche 

Aug. 2012  Beteiligung an E-Mail-Aktion zum Schutz der „Black Hills“, die den Lakota heilig sind 

10.09.2012   Besuch von Mala Spotted Eagle: Bericht über das Projekt „Nanish Shontie/Oregon“ 

12.09.2012   Treffen mit Henri Red Cloud in Wien, der den Energy Globe Award in der Kategorie „Youth“  

   gewonnen hat 

16.-17.09.2012  Treffen mit Len und Isobel Findlay (für Indigene tätige Wissenschaftler der University of 

Saskatchewan) – Erfahrungsaustausch betreffend Menschenrechtsarbeit 

08.10.2012  Generalversammlung von AKIN: Wahl von 4 Vorständen und 2 Rechnungsprüfern und 

Ernennung eines Ehrenmitgliedes 

Okt. 2012  Beteiligung an Protest-E-Mails zu Unregelmäßigkeiten bei den Wahlen bei Indigenen in 

Pinehouse/Saskatchewan (Infos über die Gruppe „Menschenrechte 3000“ in Freiburg) 

Mai  bis Okt. 2012  Vorarbeiten (Lokalsuche, Sponsorensuche, Entwurf und Druck von kleinen Plakaten und 

Foldern etc.) für die Konzerte von Mitch Walking Elk und Wade Fernandez am 20. und 21. 

Nov. 2012 in Wien im Radio Kulturcafé und Cenario 

20.-21.11.2012 Konzerte von Mitch Walking Elk und Wade Fernandez im RadioCulturCafe und Cenario 

30.11.-2.12.2012 Teilnahme am Euromeeting in Freiburg (Treffen der deutschsprachigen 

Menschenrechtsorganisationen, Koordination der Zusammenarbeit für Indigene in 

Nordamerika). 

Planung eines sogenannten „Side-Events“ im Rahmen von UNO-Menschenrechtsrats-Sitzungen in Genf. Kontakte zu 
Sonderberichterstatter für indigene Rechte, Dr. James Anaya, sowie mit österreichischer Botschaft in Genf. 
 
Laufend Informationsaustausch mit den Menschenrechtsorganisationen Incomindios/Schweiz, AGIM/München und 

Menschenrechte 3000/Freiburg. 

 Laufend intensiver E-Mail-Kontakt/Informationsaustausch mit Art Manuel - indigener Aktivist in British 

Columbia/Kanada.   

 


